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Das Projekt Quantitative Evaluation of the LIFT!UPs Mode of Action on the Individual Level (LIFT!UP – EMAIL) hat zum 
Ziel, den Fortbildungsprototyp LIFT!UP (Kahlhammer & Achleitner, 2019) auf individueller Ebene hinsichtlich des Kompe-
tenz- und Motivations- zuwachses der Teilnehmer_innen mittels quantitativer Verfahren empirisch zu evaluieren. Außer-
dem sollen die Wirkmechanismen eines möglichen Kompetenz- und Motivationszu- wachses durch die Teilnahme an der 
LIFT!UP Fortbildung untersucht werden. Angenom- men wird, dass der Kompetenz- und Motivationszuwachs vermittelt 
wird durch das Aus- maß der Umsetzung von Aspekten der Selbstbestimmungstheorie (Deci & Ryan, 2008), des TARGET 
Frameworks (Lüftenegger et al., 2017) und der Kriterien professioneller Lerngemeinschaften (Bonsen & Rolff, 2006) in den 
LIFT!UPs.

Begonnen werden soll mit der Definition der Kompetenzen und Kompetenzlevels, die durch ausgewählte LIFT!UPs mit 
verschiedenen Themenschwerpunkten erworben wer- den sollen. Zur Selbsteinschätzung der eigenen erreichten Kom-
petenzlevels, wird der CSQ-HE (Bergsmann, Klug, Först, Burger & Spiel, 2017) verwendet. Dort werden einer- seits die im 
LIFT!UP fokussierten Kompetenzen und andererseits nicht fokussierte Kom- petenzen als Kontrollitems eingeschätzt. Die 
Instrumente zur Erhebung der Motivation und zur Umsetzung der Aspekte der Selbstbestimmungstheorie, des TARGET 
Frame- works und der Kriterien professioneller Lerngemeinschaften müssen noch recherchiert, adaptiert und teilweise 
selbst erstellt werden. Die ausgewählten LIFT!UPs werden mittels einer quantitativen Prä-Post Befragung beforscht. Die 
Daten werden mithilfe von Mess- wiederholungs-ANOVA in SPSS und Strukturgleichungsmodellen in MPLUS ausgewertet. 
Die Ergebnisse sollen auf einer facheinschlägigen Tagung präsentiert und in einem englischsprachigen Journal publiziert 
werden.

Momentan pausiert das Projekt bis auf Weiteres, da aufgrund der Corona-Maßnahmen im Studienjahr 2020/21 keine 
LIFT!UPs stattfinden. Das Projekt wird wieder aufgenommen, sobald wieder LIFT!UPs angeboten werden können.
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